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Jahresbericht Verwaltungsrat 

Nach der lange andauernden Meisterschaft 2017/2018 nutzte der Verwaltungsrat und die bereits neu 

formierte Geschäftsleitung im Rahmen der vorherrschenden Bedingungen die Zeit, eine möglichst 

konkurrenzfähige Mannschaft für die erste Swiss-League-Meisterschaft zu formieren. Die organisatori-

schen Anpassungen auf der Geschäftsstelle konnten rasch und ohne grosse Nebengeräusche vollzo-

gen werden. Es bestätigte sich, was gehofft wie vermutet wurde: Das Klotener Publikum liess seinen 

Club nicht im Stich und sorgte bei manch einem Heimspiel für eine mehr als würdige Swiss-League-

Kulisse. Beim ersten Heimspiel in der Swiss League gegen den HC Thurgau sorgten über 4700 Zu-

schauerinnen und Zuschauer für eine tolle Atmosphäre.  

Nach dem Abstieg Ende der Saison 2017/2018 hat sich der Verwaltungsrat dezidiert zur nahen res-

pektive mittleren Zukunft geäussert: Dem EHC Kloten soll innert drei Jahren der Wiederaufstieg in die 

National League gelingen. Manch ein Zuschauer, Fan oder Mitarbeiter hoffte insgeheim, dass dieser 

Weg schneller als vorgesehen Tatsache werden könnte. Rückblickend darf man die vergangene Sai-

son durchaus als Jahr der Konsolidierung betrachten. Neubesetzung von Off-Ice-Positionen wie auch 

eine Mannschaft und ein Staff, die sich in der Swiss League zurechtfinden mussten, machten die erste 

Saison in der zweitobersten Spielklasse zwar nicht zum Existenzkampf, wohl aber zu einer Gedulds-

probe. Nun gilt es, die Erkenntnisse aus dem ersten Jahr im Exil in zielführende Entscheide umzu-

münzen und den bisher holprigen Swiss-League-Weg zu festigen.  

Abseits des sportlichen Verlaufs plante der Verwaltungsrat rund um Präsident Hans-Ueli Lehmann die 

ordentliche Übergabe des Aktionariats an die neuen Eigentümer. Schon von Beginn seiner Amtsperi-

ode an hat Hans-Ueli Lehmann von drei Jahren Engagement gesprochen. Mit Rolf Tresch übernimmt 

per Ende Geschäftsjahr ein stiller Schaffer sowohl ein Teil der Aktien wie auch das Präsidentenamt 

der EHC Kloten Sport AG. Mit Mike Schälchli (Vizepräsident) und Heinz Eberhart (Mitglied) bleiben 

zwei versierte Kräfte dem Gremium erhalten und übernehmen ebenfalls einen Teil der Aktien. CEO 

Pascal Signer amtet neu als Delegierter des Verwaltungsrates. Der langjährige Verwaltungsrat Mi-

chael Kloter verlässt die strategische Führungsebene ebenso wie Sacha Ochsner, der in den letzten 

Jahren Einsitz als Verwaltungsrat hatte. Dem EHC Kloten ist es ein Anliegen, den beiden abtretenden 

Verwaltungsräten Kloter und Ochsner sowie Hans Ueli-Lehmann für sein finanzielles wie persönliches 

Engagement zu danken.  

Saisonverlauf Swiss League 

Die Crew um Sportchef Felix Hollenstein versuchte nach der Saison 2017/2018 auf dem Markt das 

Optimum zu erreichen. Das Regulativ betreffen Spieler mit ausländischen Lizenzen in Zusammenhang 

mit dem im Speziellen ausgetrockneten Torhüter-Markt bewog die Führungscrew dazu, mit Bernhard 

Starkbaum einen ausländischen Torhüter auf Kosten eines zweiten, ausländischen Feldspielers zu 

engagieren. Die hohen Erwartungen, die Starkbaum an der Weltmeisterschaft – unter anderem auch 

im Spiel gegen die Schweizer Nationalmannschaft – weckte, konnte er indes nicht erfüllen. Ende No-

vember stiess mit Joren Van Pottelberghe der Torhüter mit Schweizer Lizenz zum Team, welcher so-

fort für die längst ersehnte Stabilität in der Defensive sorgte. Mit vielen Verletzungen und letzten En-

des zu wenig Stabilität beendete der EHC Kloten die Qualifikation auf dem 5. Rang. Die Beurlaubung 

von Headcoach André Rötheli während der Playoff-Serie blieb in der Folge wirkungslos; der EHC Klo-

ten schied gegen den nachmaligen Meister bereits im Viertelfinal der Swiss League aus.   

Die Saison hat eindeutig gezeigt: Geschenkt wird einem in der Swiss League nichts. Das Jahr der An-

gewöhnung ist nun vorbei und unter einer komplett neuen sportlichen Führung dürfen Sponsoren und 

Fans davon ausgehen, dass die sportlichen Resultate gesteigert werden können.  

Stabile Off-Ice-Organisation 

Im Laufe der letzten beiden Saisons kam es auf der sportlichen wie auch auf der kaufmännischen 

Seite zu Kündigungen respektive Abgängen. Wirtschaftliche Gründe – man sah sich zu einer Reduk-

tion der Headcounts gezwungen – aber auch eine natürliche Fluktuation hat stattgefunden. So konnte 

die Crew in der Administration unter der Leitung von CEO Pascal Signer erstmals eine komplette 

Meisterschaft in Vollbesetzung durchspielen. Die fortlaufenden Optimierungen auf der Geschäftsstelle 

entlasten die Aufwandseite der EHC Kloten Sport AG zusehends. 
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Die EHC Kloten Sport AG ist unter der Leitung des neuen CEO’s Pascal Signer den Möglichkeiten 

entsprechend aufgestellt und agiert mit einem reduzierten Staff in optimiertem Masse.  

Kommerzielles 

Die kommerziellen Erträge verlieren in der Swiss League in keiner Form an Bedeutung. Gleichzeitig ist 

das Schaufenster für Partner und Sponsoren der EHC Kloten Sport AG entsprechend kleiner gewor-

den. Die gängigen Argumente bei der Gewinnung von Partnern und Sponsoren drohen mit der kleiner 

werdenden Medienpräsenz obsolet zu werden. Umso mehr ist Kreativität beim Vermarkter wie auch 

bei den Mitarbeitenden auf der Geschäftsstelle gefragt. So kreierte die kommerzielle Abteilung nebst 

der Pflicht (Verkauf von Eis-, Banden- und Trikotsponsoren) erneut Ideen, die bald schon Nachahmer 

finden dürften.  

Die Erträge aus dem Ticketing entsprachen in der vergangenen Saison den Vorstellungen des Verwal-

tungsrates. Dass das eher anspruchsvolle Klotener Publikum in der Swiss League so zahlreich er-

schienen ist, dürfte der Jetzt-Erst-Recht-Mentalität zuzuschreiben sein. Bei genauerer Betrachtung der 

Kundenstruktur fällt auf, dass es zwar viele Weggänge bei den Saisonkarteninhabern gegeben hat, 

aber im Gegenzug praktisch ebenso viele Neukunden dazugekommen sind. Es liegt nahe, dass es 

einigen Kundinnen und Kunden in den gegebenen Strukturen wieder wohl wird. Die Tendenz, die sich 

für die anstehende Saison abzeichnet, bestätigt den Trend. Der EHC Kloten darf weiterhin auf ein 

treues und fachkundiges Publikum zählen.  
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Jahresbericht Finanzen 

 

Im Geschäftsjahr 2018/2019 resultierte ein Jahresverlust von MCHF 0,001 (Vorjahr: Gewinn von 

MCHF 0,1). Das fast ausgeglichene Jahresergebnis konnte dank einmaligen Beiträgen aus dem Um-

feld erzielt werden. Per Stichtag 30. April 2019 weisen wir ein Eigenkapital von MCHF 0,9 aus (Vorjahr: 

MCHF 0,9). Wir erreichen damit eine Eigenkapitalquote von 34% (Vorjahr: 33%). Der Revisionsbericht 

ist auf der Folgeseite wiedergegeben. 

 

Verkürzte Darstellung der Jahresrechnung 2018/2019 
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Bericht der Revisionsstelle 
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Anträge des Verwaltungsrates an die Generalversammlung 

 

Siehe SHAB Publikation vom 13. August 2019 (siehe Nachfolgeseite). 

 

 

Organisation EHC Kloten 

 

Die 1. Mannschaft spielt in der Swiss League und ist das Kernstück der EHC Kloten Sport AG. Alle 

Nachwuchs-Mannschaften sowie die Veteranen werden seit dem 1. Mai 2017 vom EHC Kloten Verein 

geführt. 
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